
nerRathaus-Korrespondenz
Herausgeberu .verantw.RedakteurRud.Eige
21.Jahrg.Wien,Freitag.15.DezemberII .Vormittag
6 .OsterreichischerIngenieuru.

ArchitektentaginWien
heutevormittagstratinFest¬

habedesösterreichischenIngenieur¬
u .Architekten Warender6 .
österr .Tagenieuru .Architektata
zusammen.UnterdenErstgästenbe¬
merktemaninsbesondere ,denMünster,
füröffentlicheArbeitenanka ,den
StatthalterDr .Freiherrv .Bienerth,
denehemaligenMinisterRitt¬
denBürgermeisterDrNeuman

der AbgeordnetenNeumannPrag
abgeordneterOberbauratunter

dieSektionschefsderAdolf,Müller
u .Dr .Träger,EdlenvonSchönhof
vomArbeitsministerium,Sozwick¬
lenkeinvomUnterrichtsminarium,

reitwiliget .
Laffer ,denPräsidenandes

PatentamtesSektionschesBeck
v .Manget .
derHerrEngelv .Mainfelden
vonFinanzministerium .

SektionshofLandavomArbeitsmit¬
perium Präsidentdes

JournalvonSchriftstellervereins
Concordiader Ehrlich ,die
Votre Professor Rick ,Am
Musick ,bei Wasserstraßen

rRitter v .Schoen ,Dr .Reisch,
RudolfRitterv .FörsterGraffleurvom

Unterrichtsministerium.
HofratMarkus
Polleck ,KesslerEisenbahn.
ministeriumTomzaStatthal¬
rei ,Perkammer ,dieOberbau¬
renDr .Kapann,Reichu .

TobelvomArbeitsministerin ,
Fol u .Gottlichen besamm¬
einen Sklener vonHandels¬
nisterium,denDieBaudirektordes

WienerStadtbauamtesSukowe,
ArchitektOberbauratLudwig

Baumann
StrassenbahndirektorSpängler,
Probegreder ,Architekten
Seel .Hegele,Dr .DomperiiChris¬
BaudirektorLaveSchüsselberg
Präsidial Rath¬
manet ,et

Nach11UhreröffnetderPräsidenter
ständigenDelegationSt .G.R.v .Bergerdie
VersammlungundwirfteinenRückblickauf
dieEntwicklungderOrganisationderösterreich¬

IhrerUmständigenIngenieurund
Orientage1900waren2 Vereinmit
7517Mitglieder,während1907am4Tage
Vereinemit10174Mitgliederundheute
40Vereinemit13170Mitgliedervertreten
sind .Derweisstentfernteundletzteinge¬
treteneVereinSpalathatseinenDelegirten
entsendet.EswirdsodanndiePositirung
vorgenommen,welchefolgendesErgebnishat

Gewaltwerden.Sie ,Hr .Gage
neuerlichalsPräsident,lehretderLeben,Wie¬
Abr.JosefNeumannPrag,Tag.v .Krauldaherin undM .Güter( Graz ,als
VicepräsidentenArt .2 .BrandGraz,Bau¬

nach Wien ,Bering .Keding
undbeitmitWienzuSchriftführen
PräsidentDr .v .Bergerdenkt

für die Wahlu .wireinen
RückblickaufdieEreignissesei¬
denletztenHagemannu .Archiat.
mag .Erbegrüßtinsbesondere
dieErrichtungdesMinisters
für offenlicheArbeitenaufer¬
verschiedeneWünscheinderOrgani¬
sationdesselbenhebtnun
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dankbarsthervor ,daßmitAus¬
nahmedesk .MinistersstetsRech¬
kenandieSpitzedesMinisteriums
füröffentlicheArbeitenberufen
wurdeEr danktdenChefder
frühernRegierungDr .Freiherr
Bienertin demChefder

RegierungGrafenStuckh ,daß
sie seiner Majestendieser
richtungVorschlägeerstattethabe.
Sodannrichteter deninnigstenDankan
seineMajestätselbst,welcherzudiesenVorschlä¬
gendieSanktionerteilteundbringtein
dreifacheshochaufdenKaiseraus ,inwelches
dieVersammlungbegeisterteinstimmt.Unter¬
allgemeineSpannungergriffdannvon
erlangen Beifall begrüßtin
sertrankfüröffentlicheArbeitendesWort
zulängerenAusführungen,inwelchener
die TechnikerseinerundderRegierung
herzlichenWohlwollensversichert,denBera¬
tungen,denbestenErfolgwünschtundaus¬
führlichdieStellungdesMinisteriums,
Wünscheu .ErfolgederScheiterschaftbe¬

spricht.
DarnachbegreiftdemDrNummer

denTagnamensderGemeindeWien
undOberbauratGüterinseinesEi¬
genschaftalsVorsteherdesösterr .ange¬
einu .ArchitektenVermes,alsoals
Hausherr¬



AbgeordneterVizepräsident
NeumannPragsprichtalsver¬
redenderHerenerheitenvereini¬
gungimAbgeordnetenHause ,ver¬
langdieGleichstellungderTechniker
und den Juristenversicher ,daß

TechnikerinAbgeordnetenhause
darwieder in jeder

woll ganzverreten werden ,in¬
aufwirdnachschäftlichenwil¬
Beratungen erweglich an¬

V .R.

NachtragzurPräsenzliste.
Hofrathöchen,BauratBundsdorf

denseineMajestätdemKaiserwurdesol¬
gendeHuldigungtelegramm,abgesendet.
derinSienlagende6 .österr.Ingenier,u.
ArchitektentagdankterfurchtsvollstEuerMar¬
jestätfürdieErrichtunginsMinisteriums
füröffentlicheArbeitenu .gibtseiner
aufrichtigenFreudedarüberAusdruck,daß
dieSeitediesesMinisteriumszuge¬
meine beruhenwerden .

DieTeilnehmerdiesesTages.Ingemeinen
u .ArchitektenalleKronländer,
bittenumBekündungihrerpatriotischen
GesinnungzurMajestätgeruhenihrun¬
verlängeHuldigungallergnädigstentgegen.

zunehmen.



Zum6 .Oesterr.Ingenieur-undProhitektenTag.
derMinisterfüröffentlichearbeitenExzellenzratahielt
beiderheutigenEröffnungdes6 .österr .Ingenieur-undAr¬
anstehtenTagesnachfolgendeAnsprache;Sogerichtwirzur
besonderenkurzdieheutigeVersammlungnamensderRegierung
aufdasherzlichstebegrübenzukönnen.Ichtueesmitund

224größererFreude,sten ,dasonselbstausdemBaungenieur
standehervorgegangenbin ,ihrenBeratungennaturgemäsper¬
gönntendiegröstenSympathienentgegenbringeundalschet.
desvorwiegendmitdentechnischengendenbetrautenMini¬
tortungzumNutzenundfrommendestechnischenSonstenaus
renschobemanchewertvolleanregungfurdaswiranvertrau¬
to ResportmitKohorheiterwarte.

MitStolzundGenugtuungkönnenSie ,meineHerren,auf
diefrückteIhrerbisherigenBemühungenzurHebungdesAnse¬
nendestechnischenStandeszurückblicken .IndemgettderletztensagungdertechnischenDelegation
verflogenenZeitraumist mancherFrauzurTatsachegeworden
undeinhübschesStückdesnegeszumnaheroIhrergestroben
genzurückgelegtworden.Ichwillnichtüberdie2teunddie
heiterenBestrebungenundwünschedertechnischenKreisedie
indenHerzennochschlummern,ichhabern,gestattensieaber
doch,daßichmitwenigenkostenlediglichjeneerfreulichen
vorkommtagedervergangenenPeriodehervorhobe,diedasmir
anvertrauteResportverehren.Indentechnikern,dieFrüher
davonin denprivaten ,undteutschenundIndustriellenBe¬
erlebensichbeiunshervorragendeStellungenerrungenhaben,auch

reihensichimmermehrundmehrIngenieure,dienuninstaat
tionendienstendiehöchstenKantonstellenbekleidet,daauch
gehoneinige ,diedurchdieallerhöchsteGnadedeinerMajestät
indenKronrateinbratenwurden.IndieserBeziehungderwohl
dieErrichtungdesMinisteriumfuroffentlichearbeitenals
einegroßeErrungenschaftbezeichnet,undauchvontechnischen
StandpunktenichtgenughochdieweitereerfreulicheTatsache
gegenütztworden,daßdiesesMinisteriumnurschonzumdritten
taleeinemRechnikeranvertrautwurdeIhrIhrhochverdienter
HerrPräsidenthatdieGefühlederunbegrenztenundehrerbie
tigstenDankbarkeitgeschildert,diedergesanteRechniker¬
standOesterreichefurdieseZeichenderAllerhöchstenHuld
undGnadedeinerMajestätempfindet,undsolchemderselbe
zugleichauchdiebeglückendeallerhöchsteanerkennungder
BedeutungundNichtigkeitdestechnischenStandessenstaat.
Lohengefügeerblickt .DerHerrPräsidenthathiebetauch
derbeidenHerrnMinister-Präsidentengedacht.DerDank
gebührtaber ,meineHerren,ausjenenvervorragendenMännern
destechnischenStandes,diemithatundRatderJungsten

tenschenSchöpfungzuhabengestandensind .Wennichal¬
übrigensgensnochnichtabgeschlosseneOrganisationdiese¬
MinisterungmitdenMenschonin vergleichziehe ,dieder
österr .Ingenieur-undArchitektenvereinu .2 .ineinen

Memorandumniedergelegthat ,soglaubesowohlsagenzuder¬
ten ,dasIhrenMünchenindennichtigstenPunktenRechnung
getragenwordenist ,obmöchtenurdaranerinnern ,das
heuteinMinisteriumfüröffentlichearbeitenviertechnische
portionenbestehen,daßfernerdietechnischenundtechnisch
administrativenagendendaselbstausschließenundselbst¬
ständigvondenTagenterrenerledigtworden,unddasauchdie
FührungdesReferateüberdietechnischenPersonalangelegen
hettenIngenieurenobliegt .Eineweitereausgestaltungwird
diesesMinisteriumdurchdieAngliederungderDirektionfür
denBauderMagerstraßenerfahren,wodurchauch,einezweck¬
nigeVereinfachungindenbisherigenKompetenteneintreten
wirddiebestehendeOrganisationdesMinisteriumistvoraus¬
tentionsontdieletztetappeinderKonzentrierungder
todtschenarbeiteninderStaatsverwaltung,dochnunhiebet
jederInsturzverladenunddafürgesorgtwerden,dasderober¬
gangzumEndtliesichallmählichvollziehe

tendarfweiteraufdiebegonneneOrganisationdeseigent¬
lichenThatbedienstesunweigen,undinsbesonderederEr¬
folgegedenken,welchedurchdieEinräumungeinerweitgehen.
den ,selbständigenApprobationdenLottendentechnischenor¬
gangindengrößerenKronländernerzieltwurden,welchenun¬
mehreinegleichangesehenundselbständigeStellung
einnahmen,niediedenübrigenApprobantenderpolitischen
Landesverwaltungzukommt.Ichwillnichtsagen,dasaufdie¬
dengebieteschonallesdefinitirorganisiertist .Esistge¬
mirnochsehrvielzuleistenichhegeaberdietoberHof¬
gung ,daßauchhier gutereReformenundVer¬
begerungendurchgeführtwerden.

JetztgestattensiemirmeineHerren,daßsolauchauf
dasProgrammIhrerTagungdagehe;vorallensindeshierzue
PunktederTagesordnung,diemichals ChefdesMinisteriums
füröffentlicheArbeitenbesondersinteressieren ,doistdies
1 .NeuregelungderInstitutionderbehördlichautorisierten
Privattechnikerund2 .dieErgänzungderKommissionzurFor¬
derungderVerwaltungsreformdurchBeziehungvonRechnikern.
WasdieersteFrageanlangt,bittemeineHerrenvorsteherzu
genn,daßdasMinisteriumfüröffentlicheArbeiten,denin
dieserAngelegenheitdieführendeRollezukommt,gentsnichts
verabsäumthat ,waszur regelegtenFertigstellungderGesetzes¬
vorlagehatbeitragenkönnen,wanndieseArbeitbishernicht
realisiertwordenist ,solegendiegründedafürwohlaus¬
schließlichindenbesonderenSohnferigkeitenderMaterie

geldt,sogutgehtnurdieSchwierigkeiteninsowolder
interministeriellenBeratungensondernauchderVorlage,die

HindernisseausdenRegezuräumen,welchedieparlamentari¬
scheBehandlungmitsichbringenkönnte.Esgilt ,insbe¬
sonderedenForderungenderPrivattechnikerschaftsoweitwie
niglichentgegenzukommen,andererseitsaberdieseForderungen
mitdendadurchberührtenbestehendengesetzlichenbestimmen¬
genundweitermitdendurflogenderübrigenInteressen¬
tengruppeninsbesondereaufgeworblichengebiete,nieauchder
staatlichenVerwaltungselbstinEinklangzubringen.

HieraushabendieSchwierigkeitenergeben ,dieunser¬
dersind ,alsheutedamanigfactodebitoderVerwaltungvon
jederEntwicklungsschadederTechnikbeeinflußtunddaheran
denGesetzeüberdieNeuregelungdesInstitutesderPrivat¬
technikerdieMehrzahlderZentraletelleninteressiertsind.
IchhabeaberdievolleHoffnung,daßesunsgelingenwird,
inkurzesterZeiteineeinigendeFormel,event .einenanderer
Auswegzufinden ,welcherwenigstensdiedringendstenBursche
derPrivattechnikerzubefriedigeninstandeist .Alsnacher
tatmirdieErrichtungvonautoritativenIngenieurkammern
bekannt,vnddagegendieseInstitutionvonkeinerSeite
Einwendungerhobenwordenist ,soglaubesoh ,dieseAngele¬
genheitindieeinergünstigenParlamentarischenErledigung
zuführenzukönnen.

wasweiterdenunschbetrifft,dasauchkochterin
diekaiserlicheKommissionzurFörderungderVerwaltungsre¬
vornalsoffenberechtigteMitgliederberatenwerden,bitte
sonüberzeugtzusein ,dasindiesenihreBittenachkräf¬
tenunterstützenwerde.BeidemKohlwollen,dasdiesennun¬
geheauchgeltenderübrigenabgebendenPastorenentgegen¬
gebrachtwird,hoffeich ,dasauchdieseFrageeinerbefrie¬
digendenLösungzugeführtwerde.

sowurdemitfreuen,wennSiemeineKorren,ausdenne¬
nigenkonstatierungenundbemerkungen,dievonvorzubringen
dieEhrehatte ,vielleichtdieUeberzeugunggewonnenhätten
dasdieRegierungichderNohtigkeitdertechnischenar¬
beitfürdasallgemeineKohlvolbemuhtundgernebereitist ,
zurausgestaltungundzurfestigungdertechnischendie¬einenunddertechnischenPraxisbeizutragen.

dieRegierungverfolgtihreBeratungenmitgrößtenin
teresse,undwirddiemitObjektivitätüberprüfenundIhnen
meineHerrennurdankbarsein ,wennsieesderRegierunger¬
glichen,inRahmenderstaatlicheObsorgeauchEhren¬
gehenundBedürflogengerechtzuwerden.

IhrenBeratungenwirdderErfolgungemehrbescheden
genn,degenbinichgeniß,alsandenBeratungenalleKate¬

sortenderTechnikerohneVnterschtederRationalitättest.
nehmenundsteRestantschlossensind ,dasPrennendezuwel¬
den ,dasVereidigendezusuchen

eineHerrendieheutigeZeitstehtinKolonender
Rechnik,vonwelcherwohlauchdieZukunftzweifellose
beherrschteinwird .EineReihevonRehtentechnischenPro¬
benenharrtauchinungerenVaterlandederRealisierung,
wirtschaftlicheBedürflageweitesterKreise,beiderenKö¬
gungderTechnikereingewichtiges,oftdasentscheidende
wortzusprechenhat ,pochoninnerstärkerandiefuren
desöffentlichenLebens,undsowirddiamantellungdieser
verhältnisseselbstesmitdenbringen,dasauchderRecht
terüberalljenenklatzendlicheinnehmenwird,derihnkraft
einerVordung,krafteinerErfahrungenundKraftseines
Magengebuhrt,IndiesemSinnenacheichIhrenBeratungen
vollstenErfolg .SturmscherBeifall.

nachderoffiziellenEröffnungdesvormungenteder
präsidentdesPatentantesbeckvonManagettadenAbgeord¬
notenNeumannzuseinerRedeundgabdieVersicherung,erge¬
mitderselbenvollständigeinverstandenundwerdestetsund
überallaufeineGleichstellungderTechnikermitdenJuri¬
teneintreten.DiegeAeußerungwurdevondenTechnikern
mitgrößtenBestallebegrüßt.
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TELER STATRAG
Sitzung von 25 . Dezember 1911 .
Vorsitzende :1 Dr .Parzer ,V .AllerhammerundD .Joh .

nacheinberichtedesdenDr .NeumayerwirddieFr:
staltungeinesregulatendepotin Kaiserrungmitdem
Kostenbetragvon1600fbewilligt .

nacheinemBerichtdesSt .Dr .Haaswirddenproviso
rischenSekundarartdesSchoepizendanbelagteDr.Ludwig
Mosphordasdefinitivumverliehen

wardieAnschaltungderinJahredievorausstention
benötigtenHofnungundnachgegenstundefurdieder
statischenKindervorausstellezugefugtenKinderundfur
die magistrationenkostkinderwerdenS .denist

dieKonterstellungdesRockentursunddesRocken
otuloinstaatsachenVersorgungshauseinsowirdmitdem
Erfordernlagevon4300fgenehmigt.

an einem besteht des Stadt
einerfrontatorungsanlagefürdenneuenKopationinder
rogarithalle ,stattungzurProtschareninPortrait
demErfordertagevon1250unddieErleutungeinertentia
tions -undOrontierungsanlagefürdenKellerdesneuenzu

als sowie der der ,
furPetschwarenmitdenErfordernissevon700fgenehmigt

nacheinenweiterenAntragedesSt .Rosselwerdenandre
verschiedeneKategoriendesStrasenpflegspersonalesWeihnachts¬
geschenkeinbeganterforderntagevon42105bewilligt

aneinenBertontdesSt .Kannwerdendenvereine,hat
gerinElisabethenzurWitwen,Nation,FrauenundAnderen
desgebildetenMittelstandespro19 .eineJahressubvention
von400f unddieunentgeltlichezuwendungvon509Loloaus
denstaatenenbewerkenbewilligt.

nacheinemberietdesSt .Schreinerworden10000x
furdieVorlegungderDonqualienleitungaufderderPartei
terungzugeführtenAreaderSchnellbewilligt.

RegulierungderFolgederstaatigenenBeanten,der
StadtratbeschloßinseinerheutigenSitzungnacheinenbe¬
richteunddenAnträgendesV.LobeineRegelungderBezuge
derstädtischenbeanteninHinblickaufdieerfolgteRegu¬
lerungderBezugedera .c .LandesbeamtenunddieNeuregelung
derVersorgungsgangederHinterbliebenennachdenderDienst
pragmatikundPensionsvorschriftunterstehendenstädtlichen
angestelltenanStelledergegenwärtigenRangklassendereien
nunghatdasRangklassenschemanachdenEltern11bis4in
KraftzutratendieBezugewurdenfolgendermaßengeregelt.
II .Rangklagehieher. )Gehalt1800,2000und2200x

Quartiergeld2000f :10Landkartedonat.24002000und
2000f,Quartiergeld1200f .d .KanzlaggeGehalt3000,3200
und3400f,Quartiergeld2500.8 .Kanklagebehalt3800,
1000,400und4000f .Quartiergeld1900r ,7Hangslages
1800,500 ,5000und8000f,Quartiergeld2200f :6 .Hans
Klageado ,1200und8000Quartiergeld2500R.5 .Hans
Klagebehalt2000012000und14000R .Quartiergela
3000f :toHanshagen4000und10000r ,funktionenlage
8000R.dieRegulierungvor .ad2 .hatreichendsein ,undver¬
sionauchaufjenestädtschenBeamten,welchenBezugede
stimmterHanshagenohneAnrechungindieseHanshagen
gebetzuerkanntsind .DieMitwerpensionwirdmit10
desvonAngestelltenzuletztbezogenenActivitätsgehalten
undQuartiergeldes,jedochsonstenmit4000genossen¬
derErziehungsvortragjedesberechtigtenKindesmiteinem

punkte der vormalige Miene ,da zu
derHaltungsbeitrageallerKinderdenBetragderWitwen
pensionnichtübersteigenmutationdiesesReferator
mundeteSt .BraundieRegulierungderKatasterbeamten
undder staationenerlittener

dieKegenwartinschatzschenMagen,dievorkurzenangekaufte
RagandatewirdbereitsamnächstenSonntagin usumderStadt
menvomJudiciumbestetigtwerden

inneueskanzurbeschloss,nacheinengerichtedesSt.
gen wurde derzeit der entra

ErlegterdasKrugersEldenospitalinder strass ,nochso
derVereinmiteinemKostenaufwandevonArt .50. 000Mwieder
vergestelltundadaptierthat ,unentgelttenüberlassen.
davonbeantragteheutedasdasnochvorhandeneInventar,
welchederVereinnochbrauchenkann,demselbenunentgeltten
undLetzteüberlassenwerde.DieGemeindekenträgt
auchdieAktederankomontskostenBodenin eineinen
vorwandelteSpitalwirdbereitsam16 .davordenVerwal¬
tungsorganenbezogenwerdenderAsylvereinfürObdachlose
hataufKostenderobigenContrastelledieVerwaltungdieses
komme,inden400Personenunterkommenwerden,übernommen
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18
19 .aber und2
10 Vormitt .

b .Österr.Ingenieur-undArchitekten.Ta¬Nachdrückedaraufhinzuwei¬
sen ,daß ,ungeachtetderindenWiebereitsberichtethatheutevorhergegangenen5Tagenvermittagsder6 .österr .Reg.u. gefaßtenResolutionen ,in

ArchitektentagimFestsaale der wichtigenFragederNeu¬desösterr .M.u .ArchitektenregelungderInstitutionvereinesseineBeratungenbe¬derbehaut .Privatechniker
gönnen . einmerklicherFortschrittlei¬

DieRededesMinistersfüröffentl.Arbeitendernichtverzeichnetwerdenliegtbei . kann .
NachdenEröffnungs-u .Begrü¬2 )derI .ÖsterreichischeInge¬

sungssprachenwurdeindie neuru .Architektertaglegt
meritorischenBeratungendesTagebesonderenWertdarauf ,zu
eingegangen.Zunächstlegte betonen ,daßvonKompeten¬
HofratIngDr .FranzLorber te StellensehrwichtigeEr¬
BestimmungenfürdieVeranstaltungklärungenhinsichtlichdernott¬
derösterreichischenIngenieurwendigenDurchführungderSteu¬
u .Architektenlagevor .SeineregelungderInstitutionder
VorschlägewurdenüberAntragbehaut .Privattechnikerab¬
dasIng .Dr .Dompier(Triesmitgegebenwordensind ,derenTrag¬
einem Abänderungsantragdes weisesicherlichnichtunberück¬
ProfessorTag .VinzePlach sichtigtbleibenkann .Vondieser
Wienenblos angenommenn,nach¬ Erwägungausgehend,mußder
demein vonProf .Dr .Wegschei¬6TaginallerEntschiedenheitdie
der ( Wien )namensdesVereines gewißberechtigteForderunger¬

haben,daßendlichdievonallenderösterr .Chemikergestellten
Seitenals unabweisbarerkann¬Gegenantragabgelehntworden
deNovellierungdiesesStatuteswar

imlegislativenWegedurchge¬hieraufberichtetebehaut.Zivil-¬
führtwerde ,umso mehr ,alsin genenE .A .ZifferEdler
demVernehmennacheinderarti¬von Teschenbrücküberdie

NeuregelungderInstitutionder gerGesezzentwurfinintermi¬
nisteriellenKonferenzenseitbehördlichautorisirtenPrivat¬ längererZeitin Beratungge¬Technikeru .Errichtungautorita¬ standenist .ter Ingenieurkommernu .bean¬ . )Derk.Osterreich.IngenienundArchitektentragtenachausführlicherBegrün¬TaghältesweiterunterBedachtnahmederdungfolgendeEntschließungstaatlichenundallgemeinenInteressenfürder6 .ÖsterreichischeIngenieur¬unerläßlich,daßderinRedestehendenInstitutionu .Architektentaghatalsberu¬ vermögeihresöffentlichenCharaktersundmithinfensteVertretungdergesam¬weilaufdieAdvokatenNotariats-undste¬

ten akademischengebildeten kammerndurchdieErrichtungvonautoritationTechnikerschaftOsterreichs,die IngenieurKammern,einebleibendeGrundlagePflicht ,neuerlichmitallem gebotenwird.
14

alleinnichtgeeignet,dieohnschenInte¬Derk .Osterreich.Ingenieur,undErgleichzeitigmitdemGesetzezuver¬ehre,daletztereeinederdringen¬
ressenderBevölkerungwahrzunehmen.kunden,währenddieVerwirklichungTagwirdnachwievormitallenge¬ Staatsangelegenheitengewordenist ,der

botestehendenMittelndafüreintragenn,daßderbeanständetenBestimmungenund DieFallweisezuziehungteinischsachtun¬TagistaberausöffentlichenRücksichtenauf
denbel .aufPrivat-Rechnikerschonim insbesonderedieBestimmungderausschließ¬ digerPersonenversprichtnurdannbesor¬dastiefstedarüberbeunruhigt,daßdie
HinblickeaufdengroßenAnteil,densiedurchschenRechteaufspäterunterMitver¬ digendeErfolge,wenndertechnischeEinflußTechnikerbeiderZusammensetzungder

tungderKammerverschobenwird.ihreMitwirkungandermodernenAusge¬ KommissionvollständigübergangenwurdeinnerhalbderKommissionnichtausschlüßlich
staltungdesheimatlichenWirtschaftslebensAbg.Neumannbemerkte,daßer durchLaien,sondernauchdurcheineAn¬obwohldieständigenundumwälzendenRech¬
indenvergangenen50Jahrenaufgeweisen zahlerfahrenerundunabhängigerRech¬nischenFortschrittesowiederaußerordent¬inderAngelegenheitbereitsmitseinem
haben,jenerWirkungskreisgesetzlichein¬ ter in ständigerTätigkeitausge¬licheUmfangdertechnischenArbeitdieKollegenGüntereineInterpellation
geräumtwerde,welcherdenZeitder wirtschaftlichenVerhältnisseimStaateauf ,übtwird.NurvonsolchentechnischenKom¬imAbgeordnetenHauseeingebracht
VerordnungdesStaatsministeriumsvom daseinschneidenstebeeinflussenundstänmissionsmitgliedernkannmitSicherheithabe ,derenBeantwortunginden Umstanddigverändern.DieserwirktauchaufdiedieBeurteilungeinerAngelegenheitaufnächstenTagendurchdenMinisterer¬Jahre1860insoaußerordentlicherWeise

VerwaltungimweitestenSinneundstelltihrtechnischewirtschaftlicheRichtigkeitundfolgenwerde.geändertenVerhältnissenunddemgewaltigen dieserstetsneuewichtigeundeingreichenEinflußaufdasallgemeineWohlIngenieurJosefPertine(Graz,AuschwungedertechnischenLeistungenentspricht. erwartetwerden.SolcheständigeMitglie¬sendeAusgaben,welchenurbeigenauerstelltfolgendenZusatzantrag.5 .der Schwierigkeit derwerdenauftechnischrichtigeAngele¬KenntnisderveranlassendenUrsachender6 .österr.Ingenieur-u .ArchitektenwelcheauchdiekleinsteUmänderung genheitenundderenwirtschaftlicheKon¬sowiederzweckmäßigstenMittelrichtigtaglegtdengrößtenVertrau¬desbereitszurEinbringungindasPar¬
sequenzenaufmerksamzumachen,insindzweckentsprechendundinkürzesterZeitdaßzunächstdieautoritatiozuge¬lamentfertiggestelltenGesetzentwurfes derLagesein ,währendselbesonstdengelöstwerdenkönnen.merkammernaufgesetzlichenGründ¬mitsichbringenwürde ,erachtetder EineVerwaltung,welchevermögeihrerübrigenLammitgliedernentgehenwür¬lagenerrichtetwerden,undersuchtum6 .österr.Ingenieuru .Architektenverein¬

Organisationnichtbefähigtist ,selbstden ,siewerdenauchinersterLiniezube¬ehesteEinbringungeinesbezüglichenesfürgeboten,vonallenauchnochsobe¬
dieseständigwechselndenAnforderungurteileninderLagesein ,welcheMaßnah¬Antrages.NachdemSchlußwortdesRe¬richtigtenAbänderungswünschenvorderhand genzuerkennen,ihnenraschundsichermanfürdieheran-undWeiterbildungferentenIng .E .M.vonZifferwürdeganzabzusehen,umdieHauptsache,d .i .die zufolgen,dieimmererstvonaußenderzahlreichentechnischenStaatsbeamtenseineEntschließungmitdemzumletztenErrichtungautoritativerIngenieurkammer herzuMaßnahmengedrängtundfürzweckdienlich ,obundwelchetechnischePunktebeantragtenAntragDatumnichtzugefährden,u .zw.inderÜberzeu¬ lichgezeungenwerdenmuß,istvonsachkundigePersonenfallweisezurUn¬angenommenu .zugleichauchbeschlossen,gung,daßdurchdieErrichtungdieserKam¬ ahnen

vornehmennurzumNachanVerstützungderKommissionüberdiesindieserZusatzauchdenAntragkom¬merndieMöglichkeitgebotenseinwird.
beizuziehenwären.dererStaatenverurteiltundziehtda¬gieri,bezüglichdergleichzeitigenVerken¬alleberechtigtenForderungenzurGeltung der6 .österr.Ingenieur-undArchitekt.herchronischeRückständigkeit ,erigesdigungdernichtbeanständetenBestimm¬zutringen. tentagbeauftragtdemnachseinestän¬NachhinkenhinterdenFortschrittenummungenimVerordnungswegeaufzu¬ProfessorIng.Regel(Hochschulefür digeDelegation,unverzüglichdiege¬ErfolgenandererStaaten,einständigesBodenkulturgabin beredterWeisenehmen. eigneterscheinendenSchrittebehufsEr¬zuschänkommenundUnterliegenimWitt¬Sodannberichtstauratsichde¬demWunscheAusdruck,daßindietüch¬
rauungvonunabhängigenScheiternbewerkemitanderenVölkernsowieeinFr .KapaumüberdienischenHochschulenauchderHochschulefür ingenügenderZahl,alsständigevollbrach¬lähmendesundbeschämendesSchwachege¬ErgänzungderKommissionzurFörderungBodenkultureinbezogenwerde. tigteMitgliederderKommissionzurFör¬fühlinderBevölkerungnachsich,welchesderVerwaltungsreformdurchBeziehungDr.Domprier(Triest)stelltfolgen¬ derungdieVerwaltungsschenzuun¬abgesehenvondenschwerenwirtschaft¬vonIngenieuren,alsstündigeKommissions¬denZusatzantrag:Sollteesjedochnicht vernehmenlichenFolgen,durchausnichtgeeignetist,möglichsein ,denbereitsverfaßtenmitglieder . NachderRathausewurdenund2dasVertrauenzumStaatezufestigenundSenmitlebhaftenBeifallaufge¬Gesetzentwurfaufrechtzuerhalten,dann UhrdieBeratungenfortgesetzt.dieLiebezumVaterlandezufördern,nom̅enenAusführungengipfelteninwirddasMinisteriumfüröffentliche Prof.Ich.VinzenPostaberichtetüberSieinAussichtgenommenefollweisezufolgender,ohneDebatteeinstimmigan¬Arbeitenersucht,dasGesetzlediglichauf denEinflußderTheteraufdieStaats¬genommenerEntschließung.dieEinführungvonautoritativenIn¬ ziehunganschesachkündigerPerson¬
eisenbahnverwaltungundstelltnachan¬genieurkammernzubeschränken. derösterr.Ingenieur-undArchitektenmitbloßberatenderStimmezudenAr¬

gehenderMotivierungnachstehendeAnträ¬unddieübrigennichtbeanständetenTagbegrüßtdieEinsetzungeinerKommigkeitenderKommissionzurFörderung
ge¬BestimmungenimVerordnungswegesionzurFörderungderVerwaltungderVerwaltungsreformist
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. )DemEisenbahnministeriumistderfürdiege¬
samteEisenbahnverwaltungbestimmteKreditvon
FinanzministeriumalljährlichzurVerfügungzu
sellen;innerhalbdiesesGesamtbetragesistden
technischenSectionen,lege.Departementsdieselbst
ständigeVerwaltungundVertretungderihnen
zugewiesenenZeitskreditzuübertragen.Esist
denIngenieureneinentscheidenderEinflußaufdie
BesetzungderDienstpostenihresRectoreinzuräumen
2 )durcheineentsprechendeCopensationundBesetzungerdesPräsidialbernanntisteineparitätigeVororten.

undEinflußnahmederHochschätscheideraufdie
gesamteGeschäftsführungzusichern.DerIngenieren
istinPersonalundOrganisationangelegenheiten
eineparitätischeVertretungmitdenJuristen

einzuräumen .
3.AlletechnischenPotenimEisenbahnministerium
undallePostenderGeneralienationsowie
dieleitendenStellenbeidenStaatsbahn¬
direktionensindnurmitBeamtenzubesetzen,

welcheaußerdaßsieihreEignungin
sonstigerBeziehungnachweiserauch
AbfolgendentechnischerHochschulensindunddie

StaatsprüfungenmitErfolgabgelegthaben.
. )dieübersteTeilungderStaatsbahndirektionen

Staatsbahndirektorpostenistnurtechnischdem
gebildetenBranden,welcheauchmitdemRech¬
nischenBetriebdienstvertrautsind,anzuvertrauen.
DieimInteressederanweisenbahnverwaltung
nothwendigeheranziehungderTechnikerzuden
leitendenStellendesVerkehrt,transport,und
kammerziallenDienstesowiezudenreinad¬
ministrativenDienstzweigenistdurchgeeignete

administrativeMaßnahmenzusichern,undselbst¬
verständlichistauchfüreineentsprechendeHerrn
bildungdieserTechnikerindiesemDienstzweigen

vorzusorgen.
dieungünstigeSolemisierungderTechnischen
Diensten,insbesonderndasVerhältnißder
StellenjahrindenhöherenRangeschen,bezo¬
Dienstsachenzujenenindenniederen,sind
abzuändern,unddiesesVerhältnis,alsmandesrat
denadministrativenVerdienstesgleich¬
zuhalten.DieakademischgebildetenTechniker

sindauchzudenleitendenStellenbeisein
administrativenDepartementsbegr.Direktionsab¬
teilungenheranzuziehenn,dieleitendenStellendes
finanziellenundMaterialdienstesaberauf¬
schließlichmitIngenieurenzubesetzen.
b)denakademischgebildetentechnischenOber¬
beratenderStaatseisenbahnverwaltungist
enthaltdesInspektortitelsderTitel,Baure,
bezw.Oberbauratzugewähren.

AndasReferatdesProf.Reg.Collatkönnte
sicheineüberauswegeDebatte,andersichu .a.
MaschinenderKommisarKraulin ,Dr.Dompen¬
Triest,MaschinenberkommischerDemonHernowitz,
MasgabeKommissärReiter,fingundOberbaurat
Tag.Dr.Kapen(Wien,diesämtlichdenAus¬
führungendesReferentenzustimmten,besonderen
WerkaufdieUmänderungdesInspektortitelsin
Titel„BauratundOberbauret,legten,undseine
Anträgewärmstensbefürworteten,dieauchge¬
genommenwerden.
HieraufergriffOberbauratBaumannnamen,
derCentralvereinigungderArchitektender
imReichsrahevertretenenKönigreicheund
Länder,dasjüngsteMitglieddesIngenieur¬
undArchitektenVereine,dasWort,undfürdie
AufnahmezudankenundderVersicherungaus¬
druckzugeben,daßdieZentralvereinigung
dieInteressendesIngenieur-undArchitekten
Vereinesfördernwerde.Sievonihmver¬
treteneVereinigungwolledurchausnicht
dieBestrebungenbezüglichderIngenieur¬

kammernbrengen,siemüsseaberauchdie
SchaffungvonArchitektenkammeranstreben,
nachdemheutederTitelArchitektvorgereisei.
Erbatschließlich,dieArchitektenindiesenihren
Bestrebungenzufördern,wiedieseesbezüg¬
lichderwichtigenIngenieurkammerfür¬

DasnächsteReferaterschafteteOberbaurat
GoldemundüberdieAnlegungeines
Ingenieurverzeichnisses
DerReferentbeantragt,seinenBericht

zurKenntniszunehmenundzubeschlie¬
ßen,daßdieständigeDelegationnachEr¬

scheinendeserstenVerzeichnissesalleVor¬
kehrungenzutreffenhat ,damitdasVer¬
zeichnisnachBedarfinweiterenAusla¬
genmitdennotwendigenErgänzun¬
genundNichtigstellungenbaldmöglichst
erscheinenkann.

Indernunfolgenden,überauseinge¬
hendenDebattegingendieMeinungeninso¬
mitauseinander,als dieReded .Can¬
hieri(Trieff)undherKrebitz(Graz)sich
aufeinenradikalerenStandpunkt,be¬
treffsderAufnahmenindasVerzeichnis
durchVerlangenderzweitenStaatsprüfung
stellten,währendProf.Dr .Zach,Baurat
Ing .Dr .Paul ,BauerkomissärIng.
Mauther( Wien) ,Maschinenoberkommis¬
fürIng .Deman(Czernowitz)undInge¬
neurSieger(Klagenfurt)denAusführung
genin der AnfragedesReferenten
OberbauratGoldemundbestimmter
NachdemOberbauratGoldemundinsei¬
nemSchlußwortdenAusführungen
derbeidenKontrarederunterlebhaften
Beifallentgegengetretenwar ,wurde
seinAntragangenommen.Desgleichenge¬
langteeinAntragdesOberbaurates
Baumann,aucheineListederArchitekten
anzulegen ,zurAnnahme.



zumH.Osterreich.Ingenieur-undArchittag.
OberbauratGoldemundberichtetesodannüber
dieAusgestaltungdesSekretariatederständigen
DelegationundstelltefolgendeAntrage:

. )DieSchaffungeinesPresbureausderständigen
delegationwirdmitBefriedigungzurKenntnisgenommen
u .erklärt,daßhiedurchdemBeschlüssedes§ .Tages
bezüglichderAusgestaltungdesSekretariateswollent¬
sprochenwordenist .
2 )der6 .österr.Ingenieur-u .ArchitektenTag
danktallenVereinigungen,welchesichbishermit
BeitragenzurAusgestaltungdesSekretanatesbe¬
teiligthaben,fürdieseaktiveFörderungderSa¬
desinteressenundrichtetandiewenigenbe¬
dieserAktionnochnichtbeteiligtenVereinigun¬
gendasErsuchen,sichebenfallsanderUnter¬
stützungdieserAktionzubeteiligen.

. )Der6 .österr .Ingenieur-u .Architektentag
sprichtdemPresbureaufürseinebisherige
tätigkeitdenDankaus¬

. )der6 .österr .Ingenieur-undArchitekten.
tagsprichtderösterreichischenPressefürdie
FörderungderInteressenderIngenieure
durchdieAufnahmeundVeröffentlichung
derderselbenvomPresbureauderständi¬
genDelegationzugehendenBerichteund
NachrichtendenverbindlichstenDankausein¬
ersuchtsie ,denIngenieurstandeauchzukünf¬
tig diegleicheFörderungzuteilwerden
zulassen .

NachdemProf.Dr.Zach(Graz,angeregthätte,
daßdasPrasbureauauchbesondersdenjeweiligen
WahlenwegeneinerausgiebigerenVertretungder
TechnikerschaftseinAugenmerkzuwendet,wurde
dieReferentenanträgeangenommen.

SchließlicherstatteteOberbauratGoldemundnoch
einendrittenBericht,u .zw.überdieUniveder
Techniker.SeinBericht,derbesagt,daßdieVer¬
handlungennochnichtzumAbschlußegebracht
sind,wurdedebattelsgenehmigt.

VorsitzenderSektionschofdenFranzRittervon
BergerlegtehierauffolgendeEntschließung
zurBeschlußhaftungvor:SievomII .undI .
Osterreich.Ingenieur-undArchitektentagge¬so

haftenBeschluße,insoweitsieindenBe¬
schlüßendesIII .Tagesnichtbesonderserwähnt,
sindbleibenaufrecht.DiestündigeDelegation
wirdbeauftragt,wegenDurchführungder¬
selbenunterallfälligerBedachtnahmeauf
geänderteVerhältnissedesGeeignetezu
veranlassen.(Angenommen. )

HofratProf.Ing.D.Lorberberichtet,namens
derDelegiertenKonferenzübereinenAntrag
desVereinesderForstechnischenStaatsberaten
zwecketErrichtungeinerForstechnischen
SektioninAckerbauministeriumwiefolgt:
1 )derII .Osterr.Ingenieur-undArchitektenTag
hältesinderErwägung,daßdemForstwesen
beiderbisherigenOrganisationdesAckerbau¬
ministeriumsnichtjeneselbständigeStellung
eingeräumtist ,welcheihmalseinenhoch¬
wichtigenvolkswirtschaftlichenHatorundals
einemtechnischenSachegebührt,undwelche
dentechnischenFächerninanderenMinisterien
bereitszugestandenist ,undzugleichinVer¬
folgungeinesvom7 .Osterr.Ingenieur,und
ArchitektenTagebereitsgefaßtenBeschlußes
fürdringendgeboten,daßimAckerbau¬
wieVerindiefürstlichenAgendenin
einerkonischenSektionvereinigtund
unserdieselbständigeLeitungeinesForst¬
ingenieursgestelltwerden.
2)derII .OberIngenieur-undArchitektenTag
bestehtdarauf,daßandermitAllerhöchster
Eingließungvom22.März1873,R.G.Bl.4.94.
fürdieVerwaltungderStaats-undHand¬
hörstefestgestelltenKorn,dieLeitung
derForst -undDomanenDirektioneinem
Horstingenerzuübertragen,keineÄnderung

eintrete .

3)derII .OsersIngenieur-undArchitektenTag
hält,esweitersfürunerläßlich,daßdieim
6desOrganisationsstatutesfürdieVerwaltung
derBukowinaergriechisch-orientalischen
Religionsfredsgütervom27 .Jänner1900,
R.G.Bl.Nr.17.vorgeseheneGüterdirector¬
stelle,analogwiediesauchim§ 9des

6

statutesvomJahre1873,R.G.Bl.No74,
fürdieLeitungder. k.Forst-undDomanen.
Direktionbereitsfestgelegtist ,ausschließlich
einemForstingenieurvorbehaltenwerde.

DieseAntragewurdenangenommen.
HofratProf.Tag.Dr.Leber(Wien)berichte

hieraufübereinenselbständigenAntragdes
DeutschenpolytechnischenVereinesinBöhmen
betreffenddenTitel ,Diplom.Ingenieur
DerAntragwirdderständigenDelegation
genreiflichenStudiumundzurBerichterstattung

zugewiesen .
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